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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC 1962 Lieblos : TTC Höchst/Nidder 
Samstag, 14.01.2023, 16:00 Uhr

Gundlach und Träger bleiben gegen den TTC Höchst/Nidder 
ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1962 Lieblos in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte
gegen den TTC Höchst/Nidder durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4
Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Gundlach und Träger
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 12. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Berndt / Kohlstetter fanden Gundlach / Träger von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. König / Kreuder bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Jäger /
Winterstein hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig Chancen ließen Parré / Blum nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Vidovic / Liedtke. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Gundlach Simon Winterstein in fünf
Sätzen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Christian Träger, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Sascha Jäger wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Tobias König gegen Peer Kohlstetter, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Völlig ungefährdet war
indes der Sieg von Olaf Parré gegen Nicolas Berndt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:
13, 11:5, 13:11 nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Fünf Sätze beharkten sich Michael Blum und Bernd Liedtke, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim 3:1-Sieg von Karl-
Friedrich Kreuder gegen Mario Vidovic ging nur Satz 1 verloren. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC 1962 Lieblos und des TTC Höchst/Nidder. Ein hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Andreas Gundlach gegen Sascha Jäger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Christian Träger gegen Simon Winterstein
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Tobias König bekam seinen gleichstarken
Gegner Nicolas Berndt indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der neue Zwischenstand
war 8:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Olaf Parré letztlich parat, um Peer Kohlstetter
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 9:11. Michael Blum hatte danach
gegen Mario Vidovic bei seinem 3:0 dagegen wenig Schwierigkeiten. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1962 Lieblos nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 3
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Höchst/Nidder nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 8:16 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Gießener SV III (TTC 1962
Lieblos) bzw. gegen den NSC Watzenborn-Stbg. II (TTC Höchst/Nidder).

 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos

Doppel: Gundlach / Träger 1:0, König / Kreuder 0:1, Parré / Blum 1:0 
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Einzel: A. Gundlach 2:0, C. Träger 2:0, T. König 0:2, O. Parré 1:1, M. Blum 1:1, K. Kreuder 1:0 
 TTC Höchst/Nidder

Doppel: Jäger / Winterstein 1:0, Berndt / Kohlstetter 0:1, Vidovic / Liedtke 0:1 
Einzel: S. Jäger 0:2, S. Winterstein 0:2, N. Berndt 1:1, P. Kohlstetter 2:0, M. Vidovic 0:2, B. Liedtke 1:
0


